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Der Stadtrat hat beschlossen: 

 

1. In Anwendung von § 54 des Gesetzes über die politischen Rechte (GPR) vom 1. September 

2003 werden als Mitglieder der evangelisch-reformierten Kirchenpflege Winterthur Veltheim für 

den Rest der Amtsdauer 2018 - 2022 in stiller Wahl per sofort als gewählt erklärt: 

 

Anna-Barbara Schlüer, geb. 1973, Pflegeexpertin und klinische Pflegewissenschaftlerin, Äcker-

wiesenstrasse 1, 8400 Winterthur 

 

Berta (Bea) Wellig-Schmidli, geb. 1955, Kaufm. Angestellte, Buchackerstrasse 8, 8400 Win-

terthur 

 

2. Gegen diesen Beschluss kann innert 5 Tagen, von der Veröffentlichung an gerechnet, schrift-

lich, begründet und mit Antrag Stimmrechtsrekurs beim Bezirksrat Winterthur, Lindstrasse 8, 

8400 Winterthur, erhoben werden. 

 

3. Die Medienmitteilung gemäss Beilage wird genehmigt. 

 

4. Mitteilung (mit Begründung) an: Bezirkskirchenpflege Winterthur, Jürg Bosshardt, Präsident, 

Zwinglistrasse 41, 8400 Winterthur; Kirchenrat des Kantons Zürich, Kirchgasse 50, 8001 Zürich; 

Stadtkanzlei (zur Publikation); Evang.-ref. Kirchenpflege Winterthur Veltheim, Ueli Siegrist, Prä-

sident, Feldstrasse 6, 8400 Winterthur; Anna-Barbara Schlüer, Äckerwiesenstrasse 1, 8400 Win-

terthur; Berta (Bea) Wellig-Schmidli, Buchackerstrasse 8, 8400 Winterthur. 
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 Vor dem Stadtrat  

 Der Stadtschreiber: 

 

  
 A. Simon 
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Begründung: 
 
Ursula Bienz und Marcel Stutz traten im Sommer / Herbst 2020 von ihren Ämtern als Mitglieder 

der evang.-ref. Kirchenpflege Winterthur Veltheim zurück. Für die Vakanzen ist eine Ersatzwahl 

durchzuführen. Diese wurde am 1. Oktober 2020 ausgeschrieben. Innert der ordentlichen Frist 

wurden der Stadtkanzlei als gültige Kandidaturen Anna-Barbara Schlüer und Berta (Bea) Wellig-

Schmidli, vorgeschlagen. Nach Ablauf der am 12. November 2020 publizierten 7-Tages-Frist liegt 

nach wie vor nur dieser eine Wahlvorschlag vor. Die Voraussetzungen für eine stille Wahl gemäss 

§ 54 Gesetz über die politischen Rechte sind somit erfüllt. Wie üblich wird die Öffentlichkeit mit 

einer kurzen Medienmitteilung über die Wahl informiert. 

 

 

Beilagen: 
1. Wahlvorschlag 

2. Medienmitteilung 

 


